
Die Parler

Nürnberg

Prag unter Karl IV.

DIE GOTIK



13. Jh. allmählicher Machtverlust des 

Königs im Heiligen Römischen Reich, 

Wahl durch Kurfürstenkollegium 



aufstrebende Adelsgeschlechter: 

Hausmachtpolitik

Drei grosse konkurrierende 

Geschlechter: Habsburger, 

Luxemburger, Wittelsbacher

Luxemburger:

1308 Heinrich VII König

1310 Sohn Johann König v. Böhmen

Heirat Johanns mit Elisabeth, letzter 

Nachkommin der Přemysliden

1341/47 Karl IV König Böhmens, 

Reichsherrschaft bis 1350 gesichert





Schwäbisch Gmünd

Reichsstadt ab Ende des 13. Jhs.



Schwäbisch Gmünd, Heilig-Kreuz-Münster

Langhaus 1330-1341 (Heinrich Parler), Chor ab 1351 (Peter Parler), Fertigstellung um 1520



Chor: Hallenumgangschor



Nürnberg

Reichsstadt, unter besonderer Förderung Karls IV (durch (Kirchen)stiftungen, häufige Aufenthalte)

Stadtansicht: Schedelsche Weltchronik (vor 1500)



Nürnberg, Frauenkirche

Stiftung Karls IV am Ort der Synagoge

Parler-Umkreis

Weihe Chor 1358, Portalskulptur nach 

1361



Nürnberg, Burgkapelle

Ca. 1180, entstanden unter Friedrich Barbarossa









Nürnberg, St. Lorenz

Fassade ab 1353



Nürnberg, St. Sebaldus

Hallenchor 1361-1379







Prag

Spätestens ab 1346 Reichshauptstadt

Systematischer Ausbau durch Karl IV

Ab 1333 Burg Hradschin Neubau

Ab 1344 Prag Erzbistum, Neubau

Kathedrale des Hl. Veit

Ab 1348 Universität und Neustadt 

gegründet, zweite Burg Vyšehrad im 

Süden erneuert

Ab 1357 steinerne Brück: Karlsbrücke

Ab 1360 Befestigung der Kleinseite

Zahlreiche Kirchen-Neugründungen



Prag, Veitsdom

Ab 1344 (Unabhängigkeit des

Bistums)

Choruntergeschoss: Matthias

von Arras

Weiterbau ab 1352 unter Peter

Parler

1420 Unterbrechung der 

Bauarbeiten

Langhaus und Fassade: 19.Jh.





Projekt Josef  Kranner (ca 1850)



Kölner Dom, 

Mitte 13.Jh.



Triforium, Obergaden 

und Gewölbe unter 

Peter Parler vollendet





Schwäbisch Gmünd, 

Chorumgang





Büsten Karl IV und Anna v. Schweidnitz



Baumeisterbüsten: Peter Parler und Matthias von Arras



Gewölbe: eines der ersten 

Netzgewölbe | voûte réticulée





„Goldene Pforte“

Mosaik mit 

Darstellung des 

Weltgerichts





Alte Sakristei mit 

„Schweberippen“ 

und hängendem 

Schlusstein



Wenzelskapelle (1356-1364), untere Wandzone 1372, Wandmalereien der oberen Zone 16.Jh.



Wandinkrustation mit 

Edelsteinen



Karls-Universität, gegründet 1348

Erker (oriel) des Ursprungsbaus



Prag, St Heinrich und Kunigunde

Hauptpfarrkirche der ab 1348

angelegten Neustadt

Barock überformt



Prag, St. Marien und Karl der Grosse

‚Karlshof-Kirche‘

Ab 1354

Einzigartiger Grundriss -> Bezug auf  

Pfalzkapelle Karls des Grossen in Aachen

Sterngewölbe | voûte en étoile



Emmauskloster

1348 gestiftet für kroatische 

Benediktinermönche



Kreuzgang | cloitre



Karlsbrücke, ab 1357

https://edoc.hu-

berlin.de/bitstream/handle/18452/8185/-.pdf

https://edoc.hu-berlin.de/bitstream/handle/18452/8185/-.pdf


St. Maria unter der Kette

Ab 1370, unvollendet

St. Maria im Schnee

Ab 1379, nur Chor errichtet, im 16.Jh. verändert



Haus zur steinernen 

Glocke

2 Bauphasen, frühes und

Mitte 14., Jh.



Bereits im 13. Jh. errichtet: 

Altneu-Synagoge



Burg Karlštejn

Gegründet 1348, vollendet ca 1365

1887-1899 ‚restauriert‘

Aufbewahrungsort der 

Reichskleinodien und der 

Reliquiensammlung Karls IV



Marienkapelle bzw. Passion-

Christi-Kirche im kleineren 

Turm



Drei Reliquienszenen mit Kaiser Karl IV

- Karl IV. erhält von dem französischen Dauphin zwei Dornen der 

Dornenkrone und einen Span des Kreuzes

- Karl IV. erhält einen Teil des Essigschwammes aus der Hand des 

zypriotischen Königs Peter I. von Lusignan oder des ungarischen Königs 

Ludwig des Großen

- Karl IV. legt die Reliquien in ein Kreuzreliquiar



Katharinenkapelle, 

privates Oratorium 

Karls IV



Stifterbild mit Muttergottes 



Karl IV und Anna von Schweidnitz mit dem Reliquienkreuz



Heilig-Kreuz-Kapelle im 

grossen Turm

Wandbilder (Tafelbilder) von 

Meister Theoderich (aktiv ca. 

1360-1380)

Hofmaler Karls IV

Schatzkammer und „gebautes 

Reliquiar“





Hl. Anna Imago Pietatis



Evangelist Lukas Hl. Elisabthe v. Thüringen



Karl d. Grosse Hl. Mauritius



Votivbild des Jan Očko von Vlašim, um 1370

aus Burg Raudnitz


